
   

  

   
   

    

      

    

    

   
E Danziger Biaixektme- cſchwal iähglich writ Mus⸗ 
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   Ablehnung der Auflbſung des 
Volkstages. 

Der von der ſozlaldemokratiſchen Fraktion, geſtellle An⸗ 
krud auf Neuwahl des Volkstages iſi in der geſleigen Volks⸗ 
tagsfitzurg von den bilegerlichen Partelen mil 89 gegen 42 
Stimmen abgetehnt. 

Die bülrgerliche Mehrbeil des Volkstager hal damit die 
beſte Moͤglichkelt elner Löſung der beſtehenden Porlamenla- 
trile kurzſichilgerweiſe ausgeſchlagen. 

Die ſozlaldemokroliſche Frartlon hal uunmeht tinen An⸗ 
M15 eingebracht, dem Senat ein Mißtrauensvolum zu et⸗ 

len. 
(Wir verwelſen auf den an anderer Stelle veröffentlichten 

Berichi.) 

Immer noch Beratungen der 
Sachverſtändigen. 

Parts, 10. Auguſt. Per Sachverktündigenausſchuß ſt 
heute nachmittag um 3 Uhr erneut zu einer Sitzung zulam⸗ 
mengetreten. Wle die Havasagentur meldet, konnten die 
Cachverſtändigen, die die oberſchleſiſche Frage prüfen, ihre 
Arbeit heute abend noch nicht beenden. Der Oberſte Rat 
wird deshalb die oberſchleſiſche Frage erſt in ſeiner morgigen 
Sithung aufs neue behandeln. 

Die weiteren Arbeiten des Oberſten Rates. 
Paria, 10. Auguſt. In der heutigen Nachmittagsſitßung 

des Oberſten Rates iſt die Frage der Aufrechterhaltung der 
Kontrolle über die deutſche Luftſchiffahrt an das interallitierte 
militäriſche Komitee in Verſailles, deſſen Vorſitz Marſcholl 
Foch führt, zurückverwieſen worden. 

Nach einer kurzen Unterbrechung der uß0 fe bat der 
Oberſte Rat ſich mit der Frage der Hiljeteiſtung für Nußland 
beſchäftigt. 

Was erlaubt bleit. 
In der geſtrigen Vormittagsſitzung des Oberſten Rates, 

die von 11 bis 1 Uhr gedauert hat, hat Llond George den 
Standpunkt vertreten, daß die Neutralität teineswegs eln 
Verbot des Privathandels mit Kriegsmaterial erfordere, ſo⸗ 
lange die Regierung nicht ſelbſt eingreife Dus ſei auch 
die bisher geltende Auffaſſung in der Meutralitätsfrage. 
Nach einem Meinungsaustauſch zwiſchen dem italienilchen 
Miniſter des Aeußern della Toretto, dem amerikaniſchen 
Volſchafter Harvey und dem japaniſchen Votſchafter Hayaſhi 
erklärte Miniſterpräſident Briand, daß er gegen die Aus⸗ 
legung Georges, die dem franzöſiſchen Geſeh entſpreche, 
nichts einzuwenden habe. e* 

Die Koſten der Beſotzung. 
Im Verlauf der Nachmittahysſitzung der interalliterten 

Finanzkommiſſion hat man ſich vor allen Dingen mit der 
Frage der Koſten der Beſatzungstruppen beſchäß⸗ 
ligt. Es wurde beſchloflen. ein Komitee einzuſetzen, beſtedendd 
aus den Finanzminiſtern der alliierteſl Länder, um den 
Betragder Kpſtenfür die Veſaßungbis zum 
1. Maſfeſtzu ſtelfen Dieſer Ausſchuß foll auch die 
Seſobungetoſten für jedes einzelne Land prüfen Während 
tin engliſcher Solbat 15 Goldmark pro Tag koſtet, betragen 
die Unterhaltunaskoſten für einen franzöſiſchen Soldaten nur 
5 Goldmark. Miniſter Laucheur hat zur Vereinheitlichung 
der Ausgaben einen Betrag von 11 Goldmärk für jſeden 
Mann vorgeſchlagen. Vis jeßt hat die engliſche Delegation 
disſem Antrag noch nicht zugeſtimmt. Der gleiche Ausſchuß 
ſoll auch prüfen, ob die Lieferungen Deutſchlands die Koſten 
decken, und wenn nicht, wie das Defizit gedecet werden ſoll. 

Bevorſtehende Hilfsaktion für Oeſterreich. 
Wien, 10. Auguſt. Wie der „Abend“ erfährt, wird der 

Oberſie Rat die Erledigung der öſterreichiſchen Hilfsakllon 
diesmal allen Ernſtes in Angriff nehmen. Der ſpaniſche 
Vertreter des Finanztomiters des Völkerbundes hat dem 
Zundeskanzler erklärt, er könne mit Beſtimmtheit baraum 
rechnen, doß er ſpäteſtens Mitte Auguſt einen Vorſchuß auf 
Kredite in Höhe von 5 Millionen Pſund erhalten werde. 

  

   

   

  

Das „aleiche Recht“ in Oberſchleſten. 
General de Bronts richtet an den Oberdürgermeiſter ein 

Schreiben, in dem er ihn auffordert, Zwangsmußnahmen zu 
treffen zwecks Einſtellung der Tätigkeit der deutſchen Aus⸗ 
ſchüſſe für Oberſchleſten in Gleiwitz. Der Oberbürgermeiſler 
anlwortet, er ſei dazu nicht ümſtande, welr das deutſche Geſet 
keine ſoſche Zwangsmaßnahnien gegen Inſtitutionen, die im 
Intereſſe und zum Wohle des Volkes wirken, kenne. Bon 
äͤhnlichen Maßnahmen gegen die polniſche Volksvertretung 

  

beruſen. 

könnte in der Weiſe erfolgen, dauß die Gelellſchaften Genuß⸗ 

  in Hbarſchleſten, Pen oberſten valniſchen Volksrat, habe bie . Miuiſchen Vollsral, hahe he 

deffentlichkeit bisher nichts gehört.   von der Sowjetregierung ausgearbeiteten Text des Vertrages 
angenemittten hat und nur noch Die ſurmells Unterzeichnung⸗ LSie hat 

des Bertrager gehit. 
  

Orqcan für die werktätige Væoöltennmg 
— der Freien Stadt Danzig Cα 

Publih ationsorgan der Freien Sewerkſchuftcn 

ü Donnerstag, den 1 Augqu 1021 

Nuf eine Unfrage, ob diejenigen Berſonen, die mſolhye é ö 

Camaemv. müg Wbonieten uruchetebeen, ler di⸗ ggung na e 
interallilerte Reglerung stommifon entſchteden, daß du- 
kenigen Müchtlinge, die den Wunſch haben, nach Oberſchleſten 
zurückzukehren, zu bleſem Zweck ein Geſuch an ben Lreis⸗ 
kontrolleur ihres Wohnſißes 10 richten haben. 

Hoſel, 10. Anguſt. (1.2.8) ranzzfiſche Patronll- 
len erſcheinen forlgeſetzl in den Oriſchaften der Rteiſe Koſel 
und Sroß⸗Sirehlih und nehmen Maſfen verhaftungen von 
Deulſchen vor. bir ſle baun GSleitwi 20 
wurden teul⸗ nucht — Luch,Bütternber und 
Slawenthith von ſelchen Pakroulllen helmigeſuch! und eine 
A Die polniſch geſiutie Be⸗ nzahl von Deutſchen verſchleypt. 
völl vieleaß muche, lich in Drohunchen gegen die Veulhen, dle 

Die Ratifisterung des Danzig⸗polniſchen 
Tranſttabkommens. 

Die „Gazeta Gdaneka“ bringt folgende Notlz: In näch⸗ 
ſter Zeit ſoll nach einer Worſchauer Patmeldung die Ratiß⸗ 
zierung des Tranſitabtommens erfolgen, das am 21. April 
in Workſchau unterzelchnet wurde und auf Grund deſſen die 
polniſche Reglerung in ihrem und in Dänzigs Ramen ſich 
verpflichtet hat, eine ſtändige Durchgangsverbindung zwiſchen 
Oſtpreußen und Deutſchland durch das ehemals preußiſche 
Teilgebiet und über Danzig zu unterhalten. Der Miniſter⸗ 
präſident hat den Auftrug erteilt, im Miniſterium des 
Aeußern eine Tranſitkommiſſion zwecks Konzentrierung aller 
damit verbundenen Angelegenheiten zu biden. Zum Vor⸗ 
ſizenden der Tronſitkommilſſion iſt Herr Kalimir Olszowel? 

  

    rran, --- ee. 

Der Reichstag und die wotwendige 
Lohnerhöhung. 

Bei ſeinem Zufammentritt im September wird ſich der 
Reichstag vorausſichtlich ſofort mit der Frage vefoſfen, in⸗ 
wieweit die Vrotvrelserböhung, die Steigerung der Mtet- 
prelſe und die Auswirkung der⸗ Steuergeſetzgebung eine 
Steigerung der Koſten der Lebenskaltung herdeiführen 
werde und wie welt dem bei der durch die Reparatloun aufs 
üukierſte angeſnannten Finanzlage des Reiches durch ein⸗ 
Erhöhung der Löhne und Gebäkter der Arbelter, Angeſteltten 
und Beamten zu begetznen iſt. Dieſe Frage wird nicht ohne 
Benthmen mit den VLandesreglerunzen geregelt werden 
tönnen. — 

EAA 
  

  

Beſteueruntz des Kapitels 
Ueber dle welteren Steuerpläne der Reichsregierung be⸗ 

richtet die „Deutſche Allgemeine Jeitung“, doß eine ein⸗ 
malige große Abgabe der Körperſchaſten als Reparekions⸗ 
beitrag erwogen werde. Die Verwirklichung des Planes 

ſcheine ausſtellen, die in nellem Umfange am Ertrug der 
Unternehmung beteiligt ſind. Darüber hinaus trägt ſich die 
Reichsregierung auch mit dem Gedanken einer umfoſſenden 
zwangsweiſen Unleihe bei fämtlichen Körperſchakten, jowelt 
dieſe Produktionsmittel zur Verfütgung haben. Der GSatz der 
eigentlichen Körperschaftsſteuer loll von 10 auf 3⁰ Prozent 
erhöht werden. — ů — 

  

in der neuen Souraſth. ie Eln Hhochperratzyaragräyh) enbaüten 
abgeänderten Juſtizgeſeßze für das Saargebiat 
elnen Paragraphen- der den Hochverrat detrifft. 
gilt als Hochverräter, wor es unlernimmt, bie Verfaſſung 
des Saorgebiets gewaltſam zu ändern oder das Saarge“ 
bleteinem Staat m einzuverle 
benoberelinen⸗ 
kemmen abzuls 
lebenstänsliche Beſtungt 

haus vor. 
Abſchub aus den Aiſtichen Honpemesielen Im Auf⸗ 

trage der Sowjetregierung arkeliet das Jentrelerakuations⸗ 
komitee am planmößläen-Abſe ub von-100 000 Bauern aus 
den Hungergouvernemen 
Hlüchtlingen nach Polen, & 

Handelsabtoimmen E. 
wegen. Die Verhandlunden 
delsabtommens zwiſcher der Sowſetregierun 
ſind ſoweit gediehen, daß der volle⸗ Leßt D5 ů - 
geardeitet iſ' und mir⸗noch wenige Fragen ungelöft ſind- In 
Moskau traf am &. Außtuſt ein Teiegramm äus Chriſtiania 
ein, demzufolge die norwegiſche Rigterung endgültig den 
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ů Bereits geſtern hoben wir nachbructl daß 
durchaus 30 kein Anlaß vorlag. von irge Awem ertat“ 
der Einheitsfront zu reden. Wenn ble Sozioldenwtroliſche 

machten 

Eerſcheinen der S. P. D. il der am Dießstaß vormt 

ö gegerſeitlg Beſcheid gegeben werben ſalle. Einige 
päter peräffentlichte 

ſchmuniges Pamphiet negen die e P;. D 

P. D. ernſtlich 
fachte Hehe gegen die S. P. H.Führer einen Keil 
Arbeitetſ⸗ if-und Fübrer treiben zu künnen. De 

loſſen, die Führet 
1 döcht 

iſt es ih 

  

Ein durchſichtiges Mondver. 
Bie bielten es geſtern noch nicht ſür mög. 0, dab der 

von der kommuniſtſſchen „Ardeiterzeikung“ gegen die ge⸗ 
ſchloſfene Kampferfront geführte Wulet in Ueberelnüim 
mung mit her K P. Delelang gt iſt. Die in der 
geſtrigen KHusgabe bieſer Zeitung Pougelele e lußt jedoch 
leider annehmen, daß auch die kommuniſtiſche Parteileitung 
ihre Hände im Spiet hal und ols der Haupttrelber der 
Sabotage des einheitlichen Zuſammenarbeitens der drei 
Arbeitrrpartelen gelten muß. Im Interelfe einer weiteren 
Zuſanmenarbeil ſcheint es uns in der jethigen Stunde wenlg 
anhebracht, eine Piskuſſton öffentlich 1 r Welk fabren, 
wie ſle von den Aumminſen in den beiden teßien Rummern 
ihrer Hellung bellebt worden iſt. Schiild Loran, daß es 
jeſchehen muß, tragen die, die mutwilllg den Streit vom 

„Jamn gebrochen hoben. 

      

    
        
     

         
    
    
    

      
        

    

       Vartel einige Verſammlungen einberulen Hat, ſo nahm ſie 
damit für ſich nur das in Anſpruch, was einige Tage vorher 
auch von kommuniſtiſcher Selte unternommen war. Es 
muß doch als eine ſehr eigenartige Kuffaſſung von der 
Eeinheitsfront gelten, wenn eine Pariel Khendweiche Rech 
für ſich in Anſpruch nimmt, um der andern zu ſagen: „Wir 
machen das zwor, uber ihr dürft das nicht.“ Wenn dic 
K. P. D.⸗Veilung bie „Einhettsfront“ allerdings ſo auffabt, 
ofſenbart ſie ein unehrliches Spiel, über das ſich 
die organiſterte Arbeiterſchaft, boſonders aber auch ihre 
eigenen Anhünger, am böſten ſelbſt ein Urteil bilden können. 
An den von unſerer Partel veranſtalteten- Berſammlungen 
haben faſt überall Anhänger der K. P. D. teulnenommen und 
ſich ohne Ausnahme mit den von unſeren en e⸗· 

15m1 vxxklürt. 

Der einmütige Werlauf der Verf⸗ nei 
burchaus kein Grund ſein, um in der vorleumderlſche 

Ar jen die Einbeitsfront zu Felde zu ziehen; wie es 
„Arbeiterzeltung, bedauerlicherweile gelan hat. Die Auf⸗ 
renuug der · 1 L. P. u 0 war um ſo unehlrlicher, Uls 
ſelbft auch die . S. P. in ihrer Zeitmug mitieille, 
in dieſer Woche ſecßeenbeß Protefive 
jeber Vartel für ficy veranftaltet werden. Auch das 
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      geſetzten Situng konnte kein hiureichendox Gru 
wieber in ber gewohnten miedrigſten Art geßen 
demokraliſchen Führer Stimmung zu machker. Es⸗ 
aurdrücklich betont, baß die Vertreter nicht ommen 
ten, weill eine Siheung ſtatkfünde. Vei dleſem Let 
gekpräch wurde nach ois ſtvetſtändlich Sieſmen 

  

     
       
       
       

  

      
   

    

       
   

    

     

    

ů Drben zi . . P.i 

      

    

          

   

        

     

     
     

   

  

    
       
   
   

  

ihre Hetze fort, ohne pother nu 
einem Melnungsaustauſch un 
Wenn man ſich dieſe Talſaiß 

ktein anderer Schlußz, als di Le 
nuch einem Anluß gelucht hat, um Di 
brechen zu können. Die nur wieder auf berszußte Ve 
dung der E. P. D.⸗Führer eingeſtellten Artkiel⸗der A. 
zelkung“ lafſen ja guch nur zu deutlich ertennen, welche 
ſichten dahinter ſtecken. ö 

Wir können nicht annehmen baß ſich. kie Leitin 
ch der Hoffnung bingibt, bürch 2 

  

zwar, P. D den feymmen Wunſch der 
S. P. D.-FFübrer auszuſchalten, um d0 

Einheitsfrunt unter kommuniſtiſcher Führung in dos 
waffer der D. & lenken. Es iſt abär eine Brobe 

K. eitung, wam ſle Durt 

  

    

     
      

  

     

  

   
        

      

    

   der 2 Derülchte edetgt;⸗ 
Anichrliche Splel bt⸗ 2.W. . D5 Führer mit ben Intet 
Arßeiter kreiden. Die Soztaldembèratiſche 11 
1165 vor geſchloſten in der 16 8 angebracht 
erſcheinenden Weiſe für die Intere 
eintreten. Die-K. W. 

  

     
        

   
     

  

Wenn ſte auuch n Zutunſt ů 
Suche. Dle. S. P. D.-Führer wird dies 

nuch Woeiterhin unbeirrt ihren Weg zn hehen, um 
Wohl der! Arbeiterſchafe zu hienen. Da das bisherige Lügen 

dlan vom . W. v der S. P. D. im Zuſammenbreth⸗ 
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Laufs Splel Leleßzt und



   

    

   

    
     

ngen — —— 
Atbeller inußz leben küunen 

— Uins Mrur grußt Teurru⸗ lie ergteht ſuch über bas 
— Deuſſche Veik, In der enorpen Erböhunß ber u uüs, 
preljaes ſlüdet ſie un Augentlic ihren 

E Die 

   

Drt. Dee, es u wer Lace ⸗ 
ſanifkigen Lehermnfen. die in den lehen 
uite ring iitreten ſerd, umd mit drückender 85 
Undemitte ben HReltikcrunnskreißt der    

unkan Anobwendbar tommen wird 

Die Wewetfächeften haben m letzten Wintur ſich ernſt⸗ 
baßr Eemüht, aus tinen Kreisebbau pyveeirtes, Ler, 
ber verhetens der AD, hai auch rochtzellig und 
Wiürherhnlt feinen Einſtuß geitund ßemt um die Vrot⸗ 

Prriscrüäbeng zu veyrhbindern. Das küm gleichſall“ 
nicht geluntgen. ů 

Die GruutklChaften krifft ſomit keIne Erulamenv 
dafürt, daß die Arkeller minmnahr gezwunden lind. auf der 
hantzen Lünie nturrlich 

terrücluchr ohpferdeerteegen 
ſS ſtenlen und Ricie Berberungen miit den Witteln ber ge⸗ 
wertſchartlichen Kampfes auch durhanfübren. 

Die Grwertſchöſtsvertrrter haben ſchon am L. Kyrd bls 
SBerlreier wunems Sürt 4 der Wdhe Peeorſrhem, We. ge 
1 geratisgſann rittr gecztn beporſtehende Diut⸗ 

ů —— Enternehmen, Wie Arbeltesservertreter 
kannten ſic⸗ bom nicht euiſchliethen. jondern daben dle Er· 

kläkußg Ak, daß 
—3 einer Etbädung des Droiprriles eine eni⸗ 

— kurrcterns Restlung der Löhne folhen wüſfe, wenn nicht 
SDacch rine inzwiſchen eingeterirne Brrilenkung andrrer 
Seßgentände Pes Reiwenbäßen Vabensbuderfe berells ein 

SSASAE e Mboffte Wirkuns der Breistentung i 
2‚ ft im Wedgenteit eine große Breiskelseruns leils 
ſckon erkulgt. Selin unmitlelbar brvorſtehend. 

idds es Eopserbaämger warpretslel nötig ueordenen n Sufs neur prelsſtei⸗ 
gGsrah wirken wüſſen. Schun frätzer daten ſie nochdrürk⸗ 
lich Eetente, Eaß ſie nur niit Wderſtrrden hleſen ungelun⸗ 
den Kreistaul miimachrn. Ihrt Bertühungen, die wettert 
Emwicetung der Dinte ie zu berinflurſfen, deß wir endlich 
aus dem Zirket beronstommen, ſoden mit verſtürkter Kraſt 
kurtgeſegt werden. 

Solange fehoch. bls bies griungen tft. birtbt her Krbeller⸗ 
ſchat kein anterer Wey els der, durch auareichenhe Lohn⸗ 
erdöhungen nch rinen Auegleich für die fortſchreitende Teue; 
rens zu ſchalfen. 

Ver Urbelter uruß leben 
Eönnen. wenn er urtelten fohl. Heshalb hat jeder, der jeln 

Inireeſſe an der Erhaltung und Vermedrung der deutſchen 
Arbeltsteuſt kehurden will. die Pfelcht. die Arveiterſchoft urd 
idre Orgamiiatienen bei der Erringung austömmiicher öhne 
totkräſtig zu unterſtüten. 

ů Unlere Miiglietder und alle Arbeiter und Erbeiterinnen 
len gangen Keiche rulen wir hlermit ui, etnig und ge· 

ſchloffen in den GSewertſchokten zu⸗ 
iemmenzuſteben. Erßber und ichwieriger eis jemals 
üint Pie ins bevorſtedenden Auſgaben. Die Gewertichelts⸗ 

lesuntzen ſchrecken vor ihraen nicht zuens. ſie werden tun, ar 
— err Pflicht iſt. Aber amn in Emügdeit um mit vertronenepoller 

Sozialismus und Chriſtentum. 
Besß Dr. Guſtas Hoffmoenn. 

Die moderne Mrologiiche Korichung bar ein gut Leil vonn 
ů Dutoltr ber Evangeien als wochrthlich, das heiht als nicht 

Piſteriſch chriintch, ieſtgettrllt, fandern uls etwos, Sos bon 
der Gesmeinde ſpöter chräſftlich grnannt wurde. Aber auch 
dir verhältniemäßig Wenigen Jeſtechertr. die ums üderkießert 
kind, ſind wpiſch kür die Jeiusnatur. Sie ermöglichen unns 
ein Bilnd von Jeſtt Nerlönlicsteit unb jie ſinb imktände;- ns 
i zelhen, das Iulus nicht der gewelen, für den dir meiſten 
ldn mach heute Eulten. Rer hulderde Irnleitsmenſch. jondern 
deß er ois Held ber Tot mik beidrn Füßen auf der Erde 
ſannd. Jur Tai bränste feine großt Secle, ins Veben, in bie 
Wärklichkrit Urd dsrum ſein Kempf., ſein Kampf genen 
Eäe Soeincdter, geßen die Reicden, gzegen die Schriftsrlehrten 
und Aderiſäer. Jeſus wor Tatmenſch. Kampfnatar. Die 

ö Auterelbarng der Wachſter aus bem Tempei iſt das herrlichtte 
Aesguis ſeiner gtosen Taingtur. Seine Seele war IMn ſtür · 
enb, eis des er Seulbler bleiben komte und Träumer. Er 
eüieh inn Veden, ſeeh das Deben und bekänmpſie des Seben. mo 
er mur allzu ſehr vun dem von itzm emsfundenen Geilt ok⸗ 

Und byrum beißt Chriſt lem: Töter lein und um ſo 
icher Ui die Tat, je burchgrehßender ſie einmeirtt auſ bo: 

Leben im Sinne einer Darchgeiſügung. Und darum iſt ber 
Sozicitsmur in berrlichlter Art das praklilche Chriſtenlum. 

Der Sogialismus. bas, was der r Sozlalioms wirt. 
lich will. Micht des, was ſo vitke Gegner auch heute vrch 

Ssgiatismus neunen. Die meiften glauben. daß Saßzie⸗ 
Siss ü i es erſerebe als eine geretine Verieilunt 

i 2. Allerkmas will der Sogzisitsmies bes 
Hr. Ar will die Ver⸗ 
Ahakcbens., Diele 

e gerechte V ‚ 
rreicht mehr. Dedurch, daß durch die 
dungswafens ieder an leirem nullir · 

E Rehk, lebt ſeder ſich aue mit keiner ur⸗ 
auren veiltisen Reriönlichteit. usd dadurch, Lag dir Sozic⸗ 

     
   

    

  

      

                

    

    

    

eriehrung euntgegen. bie in den nächſten Wochen uns Ms- ü   
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U Eiaee 
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lander un aſorgen 
Vühnen, iſt er wertroll, 
Austandes zu erfütrrn. Im —— 
Lendans iſt Das Ecgehnts einer ——————————— 
der LepiEipbuſtrhe eus einigen 
werbes unterbreitel worden. D. lyamenſteümng a. 
den nochſolhzenden Berzlalch: 

Oie Wochenlühte detruten kn Dollur in der 

29 00 28.85 
id 1 15 

5 
Malken 51 — 

— 256 ů 47 

— es, ln ſeloßt Lacitd 
dieſen guußen Müerrnzen ii aber ferner zu braihten, 4 ber Perß, tür Sbrmamimet n Mmente Wuseh 

Wiedernin aif den nguinüt M. 0 
ums noch eine 15 bis 10 Vreiserhöhumg —— 
es unier ſolchen Sames aehen, ſein mittz, dle 
Löhme zu bedarf keiner müheren⸗ nͤbung, ernirdrigen,. 
im Gegentall, wir ſteden vor einer ſehr u Bawetung 
20 elner aühemelhen Ertbsbung! an Hebölter. 

  

MeAſſlen Kommumniſten in den 
ſchen Geweräſchoſten. — 

Auf Vern Wuskanar murden die Zahlen der Kongreß 
Mikglieder bekannigegeben, die die „rate“ Cewerkſchaft⸗⸗ 
imteenationale in idren Raihen zu vereinigen vorgibt. Ste 
Wüurden u unb Den weontan l. vaß Munh- a Vhantalte 
kolportiert ſchwonkten u le. 
ANuch der Mosfaner Wien ſind alle bieſe Milllonen „über ⸗ 
zeußtt“ Konnnuniſten. Meniaftens in den ruſſiſchen Ge⸗ 
werkſcheften. In Wahrheit ſind dit melſten nur deshalb für 
Moskau, well ſie nichts anderer kennen. Sie köngen nicht 
leſen. Sie erfahren nichts von der eurppälſchen Gewerk⸗ 
ſebaftsbewegung. Ste nicht imſtande, den Moskauer 
ba, Ans üüter die Internationale nachzuprü⸗ 
ſen. Auterdem Uere, Gie die bolſchewiſtiſche Zenſur noch 
beffer als Eie bes Zaren. Sie mullſten in die Gewerkſchaften, 
ob ſie wollen oder nicht. Sie müſſen glauben, was ihnen 
die Varteibonzen erzählen. Sie glauben es, weill ihnen die 
Funktionärt nur mittellen, was ihren Zwecken entſpricht. 
Den Derscit dalitr llefert ein Bericht an den Moskauer Kon⸗ 
sreßr Dauach belrug die Zabl der Analphabeten in den 
ruſhiichen Generiſchußten 6%0 Brozem für das Nohrungs⸗ 
Diättelmeſemn: 75 bie 50 Prozent für die Vandwirtſchaft unb 
Das Werſtwelen; 70 is 60 Praz. fär die ſtädtiſchen Betriebe; 
60 Brozent für die Textilinduſtrie; 75 bis 80 Prozent fir 
die Tabakinduftrte, 60 Prazent füär dle Eilenbahner; 25 bis 
——— Jaſlen iurugze 12 Prozent für die 

Ie Zahlen iurcchen für ſich lelbſt. Kännen 

    

anuſchaitet. wird es wögüch, 13 '66 der Menſch Mm Wanzes 
tinfeßen kam für ae Sre Pruterwen. Perfönlichkeit und 
Machens un ſtad die natlirlichen Biäten des ſozlaliftiſchen 

die beden Byle, um die ſich die gunze Sachfens, Bügieich 
Lehre Jein brirhi und deren Eindeit die Liebe iſt. 

So kann nur durch dir Loziolihiſche Tat einmal 
prykttiches Chriſtentum werden. Pas iſt tein chriſtlich, bat 
Leben üperall ba zu berämpfen, wo es die Durchgeiſtigteit 
Is vermiſſen lähl, ſo wit Jeſus es auch tet für ſeine Zett. 

iud da giit es, bas wirtichaftliche Seben van Grund auf zu 
jprnen, Va das wiriſchaftliche Leden letzten Endes die Wuelle 

alent ſchaftlich exwieſen, daß das ſtirliche L er⸗ n, Leben in 
dem wierffchaftlichen Daſein wurzelt. So het von MNoyr z. B. 
in Eapern brwieſen, baß „,jeder Sechſer, um den das Ge⸗ 
— irn Breiſe geſtiegen — ne Kapnmer w810 

stahl ehr Hervorgerufen hat“ ven den 
Jabren in Beftürteich wugen Piebkabts Bernetetlten Palzen 
alle his auf àwel tein Vermüögen. Nur Ett vyren wyohl⸗ 
hatend. 

So iſt es einoch nicht zu letignen, daß Pas wiriſchaftliche 
Leben Pie wichtigſte Quelle ber ſogenonnten Sünde iſt, und 
de lit es Unchriitlich, das mirtſchoftliche Veban nicht grund⸗ 
jätzlich umzugeſtalien, wie wir es wollen. Rur wenn der 
VNaum gut iſt, lagte Jelus, werden euch die Früchte giu ſein. 
Es genügt darum nicht den Saum nur hier und dort zu 
beichneiden, wenn der Boden faul ift- Soall Baum grt 
lein, daun müß er mürzeln in enem geſt b 

Cs iit Surchaus faiſch, Jeius. der jo Keſprochen, irgendreie 
zu verhieichen mit denen. die da mit Reformen Seickeden 
iind. Jeſus war Revolütionär. Sein Denfen aur⸗ 
Fählen war auf grundſät lich Aeues gerichiet. Darum auch 
Eein Wert: Niemnand ſeickt ein olirs Kleih mit einem Loppen 
don neuem Tuch, denn der Lappen reißt doch wieder vom 
alten de. und des Stik Wird nur voch Arger. Ca äbl lich 
beim beiten Willen nicht beſtreiten, dDaß auch aus dielem 
Worte eine reoolutisenäte Secle klinal, lolnt Teſbryrische.   

   
  

  

   

auptllindern bleſes Se⸗ 

        

otsmus 

der, modernen Natuxerkenntnis. diefer höchlten menſcklichen. 

  

die weder eint Lroſhüre alle hleße — 

SSA * Trnattona 

Aamsn Hlia, 8i in Aeet ruſfiſchen Geinertſchaften en 
uhne weiterts als 
— i — Eel Dichr 

in wietaen 

    

Ver A. ·. G. B. und dis ruffſuiche Kotskraphe 
Ser PDerſtand des — Deutſchen Laeehee, 

We, — Vereinißten Kommminilkiichen * Ter ng der 'e Sten 
Weufſchlandi, mlt iar cemeinſam eiße Silfaaktion ſür dal 
Hungt —.— unt LWeiuchent — btbrothte Bußßtand gu —— 
nnie ber Bortkant' Ren ünen 
ous Gründen, die einer Krüörterung ier nicht bekürfen, nicht 2 

ruffilchen Krbeitrt rübrrn und wir wriſen ⸗auch den Wetanteh Weit 
von untt, eiuu dürſe Unſchaldtgen eruntwortlich zu Machen und ſie 
blihrn gu laflen lür die Cuürden dor jrhigen ———— rüee, 
rvußlaud, dir ihrr relchen —— und — 
ernd nach Weutſchland Mlern Ami dem Im aſten 
Iyn gerſihern. 

Elr find bersz; . dah die Grshe Maße der eülchen u.. 
beitrrichaft in birſer ( einit mit unt iſt⸗ 

Wir aber, Damen wir unſere Golldarität mit den Arbeltetn 
Serdtande belunden. wie tönmen wir ihmmn in ihrer ſchweren In 
Pühe, 

it daß Gtend in Rahland gröber ais bßn Wypt, von der 
— Hhoft in —— elthenen Vande ſeit Jahren Meum. 

beeee 2 

iö umms gußzubringen, mit der gegen not 
kiudland Egendetvaß aubzurichten wäre. 0 

Vetdetrolde und Gelbmittel genen die Pungernnot miifſen aul 
Sen Ländern kömmen, fle Eöhnen unmöglich aus dem kuen 
Dyrirtſchland eriwartrt werden. 

Deutſchand aber muth und wird heißen gegen bie Gbokeem unh 
anderr ESeuchen, die in Kuhland wüten. Und on dieſer Hilfcleiſtung 
toben eſich auch bie Arbeiter Deuiſchlands boeteillgen. loviel * * 
Kratte erläuden. 

  

leilten, u ſehlk unt aber nicht an Miict küht mit den notkeldenden 

In Verln Hat⸗ auh am 1. Unguſt ein Gilmtomitee iu dieſen 
Zweckt 
ffellvertrekenden Varſthenden Grnimann vertreten iſt. 
hat die erſten Echritte zur Hilfeleiſtung bereits eingeleltet und wird 
über die weiter zu argrelfenden Maßnahmen 20 den nächſten Tagen 
etnt Gutſcheidung tweſſen. 

Kleine Rachrichten. 
Aut wer die Sehnfucht kennt.... Aus Athen wird 

gemelbet, daß ber ehemalige Zar Ferdinand von Bulgarten 
in der vergangenen Wache- verfucht habe, nach Bulgorien 
Mürückzukehren in der Abſicht, die gegenwärtige Regierung 
Zu ſtürgen. An der Grenze ſei er jedoch erkannt und ſofort 
abeeſchoben worden. 

noch ein Zeltungsverbet im Memelland. Der ober · 
kommiſſar für das Memelgebiet hat die Einführung, die 
Veröffentlichung und den Verkauf der „Tilſtter Allgemelnen 
Zeilung“ im Memelgebiet bis auf weiteres verboten. 

Bevorſtehender Senerniſtreik in Braunſchweig. Die 
Braunſchweiger Arbeiterſchaft iſt wegen der Ausſperrung in 
der Hraunſchweiger Metallinduſtrie durch Hlugbideter zum 
lofortigen Einteltt in den Generalſtreik aulgeſordert⸗ Def⸗ 
fentliche Berſammlungen werden i der Frage des Generol; 
ſtreilks Stellung nehmen. 

Kumpf in der Bertiner Holzlnduſtrie. Die Verhandlun⸗ 
gen zwiſchen den Berliner Holzarbeitern und der Berliner 
Holzinduſtrie ſind wegen der Weigerung der Unternehmer, 
den Reichsmantelkarif auch für Berlin aasuerkennen, ergeb · 
nislos bedereehen worden. Wie der „Vorwärts“ mittellt, 
iſt injolgedeſſen mit einem ſchweren Kompf in ber Berüner 
Holzinduſtrie zu rechnen. ů — 

Und barum iſt es Griſllch, durch den Sogialismut 
das Neue zu ſchaffen. Solange der Kapitalismus noch vor⸗ 
handen, kann die Viebe niemals mößlich ſein. „Niemand 
kann zween Herren dienen. Ihr könnt nicht Gott dienen 
und dem Mammon.“ Erſt wenn durch den Sozlalismus 
der moderne Mammon beſeltigk iſt, erſt dann iſt das gapsze 
Leben Llebe, Bruderdienſt. Solange pertönlich⸗materlelle 
Intereſſen überhaupt noch in irgendeiner Weiſe möͤglich ſind, 
lolange wird niemals ein ſittliches Sein werden können. 
»Es iſt eher möglich, daß ein Kamel durch ein Nadelöhr geht. 
als daß ein Reicher ins Reich Gattes gelangt.“ Jelus fühlte 
es nur zu deutlich, daß wiriſchaftliche Intereſſen und ⸗Cbel⸗; 
menſchentum die kraſſeſten Gegenſätze ſind, wle ſiltliches 

  

  

Beben ein iltliches WIrTMesleben zur Bor⸗ 
ausfetzung bat. 

Das iſt darum das Weſen ſeiner Seele, daß ſte bas 
Weſentliche Lrkaßte und die Innerlichkeit der Jufammen⸗ 
bänge erkannie. Und eben weil ſeine Seelt ſe tief und ſo 
umjaſſand niak, barum unterſcheldet ſie ſich auch von heuen, 
die da am Buchſtaben klaben und am Kleinen. Jeſus u 
Dbe- ſind Wibersprüche. Eine große Seele L 
kein. Sie mub erleben. Und erleben laſſen wolite hur 
auch. Hötte er Dogmen gewollt, er hätte ſie fKiert und 
lernen laſfen. Erleben laſſen wollte er. Geiſt. „Ich hin ge · 
kommen, das Geſetz zu erfüllen,“ Er wollte es beſeelen, 
Durchtränken mit höchſter Geiſtigkeit. 

Und darum ilt es chriſtlich, Jeſu Vehre zu verbinben m1 

Geiltigketl. Dos Erleben der ganzen vollen Perſöniichteit, 
das Erleben von Hirn und Herz, das iſt bie hüchſte Durch“ 
geiftigkeit⸗ dus höchfte Erleben. Da dieſes Erleben aber nur 

ialiſtiſchen Bruderwelt ſeine vollendetſte Verwitk ⸗ 
Heßung rlannit, ſo iſt es chriſtliche urchriſtliche Pflicht, zum 
Sozialismus zu ſtreben. Und wer von dieſer großen 
Proletariſchen Auffoſſung bes Jeſusbildes abweicht, der hat 
des Maegareners herrlichſte Eigenart, iBEn alsS- Gegi 

    

gebildet, in dem auch der Vorſtano des MWGP. durch ſeinen 
Dat ktomiier 

 





  

Der Ziegeleiring. 
Schon em verigen Jahre forderte der Teutſar Aaunrbuter- 

perband durch eine Eingabe an den Staabrol und an dir Vyr⸗ 

kaſfunagebende Verſoammlung ein Verbot des Mbbruches der Ziegt⸗ 

leien. Dir Sieyelribeflzer haben durch den Lubruch ihrrt Airgclrien 

Mieſengevinne eingeſacct, Wir tatzen lun voraut die acſalnet, die 

ſür die Vauttigteit entztehrn würben. wenn ber bbraicth wörtet gr. 

ſtaltet würde. Veider wurdt unfcrer warn-nben Slimmr kein bes- 

hör geſchentt. Leht treten dit Unikrlahnnugstüinven anlmahlich ün 

die GrRiung und wird bir Allrieenhent großr Cpfet kiagen 

Aiühen. Mar einiger A.It biemltts hr Mattt Pak bit rpsi, 

lenter einen Lühuthgoll brantisasgtr, hauptrien, Rak à. 

Sürgelſttun nechl untet 56ʃ v 

paroul Hin. dat ſalli den 
dirhe kich nuch nicht mit den 

nach kurarr Aeit en rris guns n. 

Derahiuc brti ARd . 

Pab.Möäftbem bet 4 ů 

Rine uinf 7A.6, Mark yi. 

firitten biclen. Str wat kt n 

trichen. Er reu war Untrtrin, 

     

      

      

   

  

    
      

        

    
    

   

    

   

  

Wülrkr, 

Kannen Witrrten fondern 

»würben Rei der 
„»muimti ein Kutachlen 
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Prahtiſche Rechtswinke. 
Dur Certthtr REüo überlaiitt une den aürn Sez 

nüun um der Prriekwut zu 

   

  

   

    

     

  

   
       

    

    
     

   

    

   
   

       

    

    

            

      
   

     
       

  

   
     

  

or Lonzitzern (in Venntgel beltleht. immt man du ſur Pleſes 

auch in Vetracht kunimenden Kicgelſteine n Rechmting. kaun 
Hahr a 

ſolken Duürch Sen Sahutzzoll den Siegtleibeſtk⸗un. Millanen Marl 

Aig runmdelrgung der Zaht von 
Webetaben uuteit werden. Bel 

1012 würbt dir iedesgaben 1e Melliynen Mart beiragen. Tleſe 

Iiikt ſich noch rrhöhen. Tenn heben kite ieputeibeſiper erit den 

Sehmitepll, veuinuien ſie das vanieu, Riuln mehr mil u3 Mark, 

ſenwißt Duun urden ſie die Prrris gaus dcwalfig ertuhen und dit 

Uübr e npit; ine arälrs wer Seit gettern loll nun 

Lärrttt Rie Wintuhr aeln vortolen ein. Xrtiſt 

ütk⸗ Cinenertig. Malrres Miiſlens 

Aüprhret het nelnaßen lolunge decte nicht 

Uri Gnb lant Eo'hrne ntcgsrurdneit eherbe in Mun⸗ 

Fiehift Kut tis ArürihEmnaet Mun ber 

Antt Kiitit mihi dit ne! Ltronseitlicatt. londern 

katiténöbtwtſchall, ur beute bie Rroubuktwußpolitil de ⸗ 

    

    

    

   

      

     

  

     

  

            
   

              

iS Len Knhiie G.uiE Eun il natürlitn ter 

MWKüüct int tinen * Vohnfarderngen Ay Fat bit Tipidenden⸗ 

Und L'ürtrutudte hech ben Echnd int ouch der Crbaidlole, ber 

Aheun Anſprsct auel eint Aüohnung rrbebt und bamil bie Homtiarr 

Sie gelgenien seüzert niid die Irriſe Hochtrüibt. Das Aapila“ 

  

       

    
  

  

    

Nraçnnen werben., wenn 

Kenmier, dem ſrüheren 

v wurden den Senat on ⸗ 

eunn er en Mes arth mur rtut Stunde dulden 

Abentt er tu brlantéwrien dak der heimiiche Baumarlt 
lkteinten entbisht wirt? Pat et 

ü ron Zießtlſteinen tine Ver 

Wertiten mit fiih Pr; MUE! 30 bit 0 Dreßent dir 

n aut Silentlicn Mettein, qus Müteln des werklätt⸗ 

uan Rüi Zorm Rer Modaungsliruet bezahlt. Wir ver⸗ 

kandee bahtꝛ. baß drm Hiratlririnn unter allen umhänden der 

Schuühzan brelagt wird u& daß5 lrEährt dir Ziegtl aus den 

Aagelcien ringsähtt eiwta. dit bis dadm Tomig Mil Sleinen 

NrrüPro Axtur Erill. 

* * 

Danziger Nachrichten. 
LensbiOtungen im Waldt. Tat reickhaltige urd eigenartige 

Wrcerm ker Weranhalteng am Seiemieg., den 11. Augult. wief 

N-r Arprater Waldbstent, die den Tuür! Tangdichtungen. Ton⸗ und 

E K* ſohrt. Erlngt unler Witwirtung ded geiavuen fur · 

S ‚Mung Leint Nes, eine Reihe riſch bewegter, 

22 Duschdattitet Tenztzenen. Iin Tanz in Ghoren, nach 

DuDlam von Gbopia, werd den Unkand mochen,-Schaftr 

t Motart werden lh barait anſchlirken. Balondere Auſ⸗ 

verblenen die Ausdtutigen der Grieaſchen Munt zu 

Im Stur der .⸗ nzliitſt ilt das Lauiz⸗ 

büid-n wanenweidet gebaan. kondere Urberraſchung 

wird d⸗ abtrmanz noch ber Mank auk Wagnerk -Nienzi“ bilden. 

Cierin in in Rerm tiner mufiallitten Anſti rache auch ein Geſangs⸗ 

üpto ron Kürif Rarnbuch enthaltcn. Tieſe Lanzizene wird geftellt 

Lon an⸗ukernd lu%½ Tanzißrt und Zappoter Sportbleulen. 

Rörntner Vieber zur Lautt und folche deüß bPtierrrichiſchen Volles 

Nitt Nert Lemer May RKraß im Teutichen Leimatdund zu Se· 

Iit kringen, Lert Arm berrtlit zutsen unſeren Oken, um die Ver · 

W.tpn Xviſchrt den Teuiſcs zu knltpten. Am Köninsberuer 

„D dat dieter ZTaßt jrin Aultreten einen teſen Eladruck 

Ter Abrad virlprinn rinen greuhen Urſolg. Am 

ngr Erer Krath in der Crtüprupphr Hoppol des Teul⸗ 

Mia Deb, am Sonnabend in Tanzig. Wir verweiſen 

erunt dte Knzeize in gekritzen Blolt. 

Velilelbrrian vom 10. Äuguſt 1021. Keufcrammen 2 Per· 

var y⸗ ů Mncgen Hebietei, 8 wehen Tiebftabis, 2 wegen 
vewen Paßſfalickung. 5 zur Jehtnahree. ? in 
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Perſammlungen. 
Am Pirnstag adend jrruch in Aiva im Lobal Karlshof der Gen. 

Gebi Ldrr dos Theme dTus Nerbaltrn des Senats und der bur⸗ 

eien nach bem Ernrrathreil.“ Tie Verſammlung war 

Zerlents: aut alen Sianden, unter denen fich virlt 

Aucht. In 1½ ſtändigten Rorttag delrnchttle 

Norßrichichte des irrits und die Norgänge 

un Püiktage am 4. KAußuil. Aus den Verhaltrn der Mehrheitz· 

en Wülst Lit feianit Olkrtung namentlich die Arbeikct⸗ 

ů imdem Hinweis ani die Lügenberwhle 

Arichnete der Retner die Mechenjchaf⸗ 
grlich riit der Arbeiterickalt nieint. 

IRon Ibrarden zwei Honn⸗ 
wort beant · 
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Eelard zvirl. nük nitmand 
dich der Lasenß gut angtl 

hen. io kann das andere 

   ir frin Ende vorauslahen, jelbii wenn 

Dat das eine Bericht Kecht ge⸗ 

ht Aühmmal Unrech geben. und 
dieſes Urttii auſheben, In 

gang und gäbr. daß fünt 

E funt verichiedent Meinungen 

ser te iſt lo. Und ſe ehrer 

»Kit verliert um ſo beher⸗ 

es muß ſich ganz nack der 

n, nach der Lage des Geg⸗ 

den Szren Aiethüditnilten richten. 

* Proscdrs vder einr ralctere He ⸗ 

Ur äpiurn kür ſein RKehiltat haben. 
in. ie lauui ſich dir hanze Sachlage 

ntien denfe en Iti'hi 

Prozeilts!. man ſelber 

verlieren. 

  

  

   

einer Droszäts. 

* nicht um meinen hro⸗ 
1S ihm pafneres, daß er 

aS verloren het. Er bar! 
lich üribnt 

rur wit eine Taſchen⸗ 

* hineinleuchnen kön⸗ 
ich bei v. 

n vorne, bald von din⸗ 
ae und handit und bage 
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ber oberen 1u Phund entdedte er, 

  
  

Aus den Gerichtsſälen. 
Aahrtzlüntalt Peim VPexkauf verborbener 

Rautmann 
vetleuſte ſie an Händler weiler. Eine Kiehe enthielt verdorbeyt 

girſchen. Tas Schöffengericht ſprach den Kauſmann wecen Ver⸗· 

ga'hent gegen daß Nahruntzsmittelgeſet frei. Die Berufungsſtraf⸗ 

Fimmter verurteilir ibn wegen ſahrläffiger Uebertre ben 6 1 

veb Nuhrusazmiiltelge ſerrs zu 150 Mart hreldſtrafe, Lar Bekur. 

jieilte legte Kevtlion em. Dad Cbergericht gab der Reviſien ſiail 

uußd frrach den Aingrklagten ſrei. In den Urteilsgründen wird ge⸗ 

ſant Ter dankier kouite eine Kiere mit 50 Pund Airſchen., die 

keaben uun Atrlin mit ber Bahn angelommen waren. Der Hünd⸗ 

ler berkaulte die Airtchen plundweiſt weiter, Kach dem Verkauf 
daß der Reſt der Kirſchen ver ⸗ 

dornen mar. Tie Reruhingsſtrafkammer erklärtr, daß der Angr · 

klaptr verphlichtet geweſen lei, durch Stichproben feſtzuſtellen, ob 

Nrie Airichen qut warey. Pas Obergericht bielt dies far rechis⸗ 

ürrtümilich. es Ktichsgrricht hat Müerzeugend audgeftmhrt, der 

Sümtictethündler, dex Vahrungamittel verborlt von außerhald be⸗ 

üieht, lel nicht urrer alen Umſtanden veryflichtet. vor Weilergede 

an Die von Uhm ahnehinenden Aautleute die Nertacung zu Loſen 

micd die Woaren auf ihre Unſchedlichkeit hin zu unterluüchen. Gr 

vergehe ſcch vieclmehr nur donn gegen dak Nahrungamittalgeſch. 

wißper im Ginzelfalle unter Berückſichtigung der Verhöltniſle des 

Merkrart die Vllicht zut Unterſuclung des Inhaltes hatte. Dienl 

bereutet ür den vorliegenden Fall, daß. wenn der Uugeklagte 

kemerlel Vosbaubt zu hetzen breuäne. datz ihm verdorbone Kirſchen 

velhttert wurben. er nichl ſahrloflin handelte, wenn er, zumal del 

der kurzen ihm zur Verſuaunng hehenden Zeit zwilchen der Ent⸗ 

ladunß bet Wagnons und der Weilergabe an die Aleinhandler, das 

Nehkmen von Eiichproben unterlich. 

Londendiehahle auf dem Lande. Pie Arbeiter Joſef Wrobel. 

Bolef Wietsoreck. geſef Vanbeger, Jalob Nurkrwski, Bronielow 

Vintt wökti und Aiiolei Benin, ſämtlch vom Londt und in Halt, 

katen ſich Mlammen und unternahmen Eindbruchdiebltähle auf dem 

Lunbe bei Peßißtern, Sle kahlen Weln. Zigerren, Schinlen. Schmalg⸗ 

Kingemachtee, Geſiügel und Vich autz dem Etall., Kalber von ber 

Oüeide uw, Dad Gericht verurteille Wrobel 2/ Nohren Zucht⸗ 

Unnb, Wielzortd. Bandeger, Kurkoweki und Ginkowert zu e1 Jahr 

L. Ein 

in Tanzig dezog firſchen von außerhalb in ſtirpen uns 

  

  

* Morate Zuchthaus, Vonin zu 9 Monaten Gefangnis. 

VLelelvigung der Pollzel. Der Kontrolleur Roset Makowofl in 

Tanzig balie ſich weyen Eeleidigung der Poflzet und wegen 

wiheptlich ſallarr Anſchiuldigung zu verentworten. Das Schdffen⸗ 

ctricht datte ihn zu 800 Mark Geldſtraſe und 1 Monat —— 

vrrurteilt. Ler Ungeklagte ligte Verufung ein und die Sache 

vor der Retuſungäſtraflammer zur nochmelicen Berhandlung. Der 

Angerlagte wor früber ſelber Schuhmonn und er ließ dem Eber⸗ 

wachtmeiſtor ſagen, er leide an chroniſcher Ungszogenheit und er 

ſ‚i ein Unußſel. Ferner kregte er an, ab die uarganiſterten Dieb⸗ 

hählt bald auſhören werden? Ferner machte er die Anzeige, doß 

cer Volizeilommiſlar elne Anzrige unterſchlagen habꝛ. Das Goricht 

jah in dem Worie Unoſtel eine Veleidigung und ſetzte dafür eine 

Gelbſlrafe von 100 Marl leſt. Mit der chroͤniſchen U e Moit 

habe er aur lahen wollen, daß der Cberwachtmtiſter ſich nicht rich⸗ 

lig benehme. Wegen der Acußerung über die organiſterten Dieb⸗ 

hätle habe das Schöfſengericht auf Saa Mart erlannt. Dieſe Straft 

ier ols milde anzuſehrn und bezüglich ihrer wird die Merufung vor⸗ 

wörſen. Bezüalich der Unterſchlagung der Anzeige habe der An · 

getiagte gemeint, daß der Kommiſſar jede Anzeige weitertzeben 

müßſe. Nach der VBeweisaufnahme liege dieſe Verpflichlung aber 

atc, vor. Ter Angeklotzte habe aber geglaubt, vaß der gomulffar 

birrzu verpflichlet ſei und er habe die Anzeige nicht wider beſſerel 

Wiſien gemachl. Er ſei freizulprachen. Gs bleibe alſo eine Siraſe 

vyn 40%0 Mark wegen Belsiditung beſtehen. 

Aus aller Welt. 
Der „Vertrauenetric“. Zwei gemeingeſährliche Schwindlev 

die lange Zelt mit einem Spezialtrick gcarbeitet hatten, ſtanden vor 

Ler Berliner Ferienſtraſtammer. Aus dem Zuchthaus zu Würuberg 

wat der Tiſchlermeiſter Oito Wernicke vorgeführt worden. Zu, leich 

  

Hit ihm war der als Ausbrecher mehrfach bekannt geworde 

Richard Bennewitz aus dem Geſängnis vorgeführtk. Beipe ſinb 

vielſach vorbeſtraſte „ichwere Jungen“, Wernicke ilt kürzlich erſt 

iu Kürnberg zu 10 Jahren Zuchthaus vorurteilt worden. während 

Vennewit eine Zuchthausſtraſe von drei Jahren gegenwäͤrtig ver⸗· 

bäht Zur Ankloge Randen in dieſer Verhandlung 22 Betrugsſfalle. 

Lwernicke, der ſtels elegant gerleidet eing, ſprach in der Nähe der 

Aahken und Poſtämter junge Leute an, von denen er vermutete. 

doß ſie Geſchällagelder bei ſich hatten. Er fragte ſie, ob ſir gegen 

autt Belohnung nicht Ur ihn eine Eintaſſterung beſorgen wollten, 

ec er augenblicklich keine Jeit hadr. Ta er dasei ordrautgsmäßig 

ans gefüllte Quittungen iei der Kand hatte, gelang es ihm ſfehr oft. 

Levte zur Uebernahme des Auftrages zu überreben. Im lehten 

lupenblick bekam Wernicke dann ſcheindar Bedenken tind verlangte 

irgendeine Sicherheitzleiſtung. In einigen Fällen erhielt er Uhren, 

in den meilten anderen Fällen die Bargeldbeträge, welche die jun⸗ 

gen Leute zur Einzahlung bei ſich holken. Die auf den Quittuv⸗ 

gen angegebenen irmen eriſtierten zumeiſt nicht, andere Firmen 

Ratten nichts zu zahlen. Wenn die jungen Leute atemlos und ſchweik⸗ 

krclend zurückkehrten, war der Schwindler verſchwunden. Das 

Enricit erlannte gegen Wernickt auf eine uſaßſtrafe von brei Joehʒ· 

ren Zuchthous und zehn Jahren Ehrverluſt, gegen Bennewitz, der 

älten mitbetetligt war, auf brei Monote Oefängnis M- 

      

Sport und Körperpflese. 
Sportſiht des Turn⸗ und Eportverelns „Wichts“, Stadtgedlet⸗ 

Chra. Am Sonntag, den 7. Augult, verahſtalkett der . Bezirk oes 

de. Arriſes des Arbeiter-Turn. und Sportbundes einen Pezleld⸗ 

E.ant,csallüttrnlauf burck Chra⸗Stadtgebiek. Es waren Strrcken 

a Lohet Weler relp. 1000 Meter ausgeſchrieben. Einen auten kin⸗ 

kruc Rinkerließ die Ankuntt am Sitr, 3o keaßen in kurzen Eöftän⸗ 
den Turnerinnen und Turner je nach Druppen und Vershun (“⸗ 

Vel ein Troßz des ſchlichten Wetters hatle ſich die Friſch⸗Kröklihn 

nicht beelnfluſſen lafien. ihr Zlel zu erreichen. In den noih 

Sternlauf veranſtaltezen leichtathletiſchen Wertkämpfen wurben 

Elt: Hrti⸗Hachlprung: 1. Turn- u. Sbortverein „Fichts“ 1 

28 ier. 2. Freie Turnerſchaſt Danzig und Kraltſportverrin -EiniG⸗ 

keu jt 1,48 Meter. Rugelftoßen: J. F. Z. Tanzig 898 Meter⸗ 

2 g. T. Tanzig und 3. Turn- u. Sportverein Pichte Die yrauer⸗ 

elleilungen der F. L. Tanzig und des Kraſtiporkvereins „Einio⸗ 

teu crütkten s.5 Meter. 1I9-Mieter Strecks: 1. ß5. XT. Danzig 13, 

2 tſportverein „Cinigkeit“ 18,4, g. Turn- und Sportverein 

18.3. Ganz bejonders feien dir turneriſchen Vorführuncgen⸗ 

Üten Turnern erwähnt. Am 
urden Hebungen gezeigt, die über das 
gen. Es wäre nur noch zu erwähnen. 

anntaltungen die Arbeiterſchaft mehr Ka⸗ 
ur baher, an dieſer Stelle aul die dem⸗ 

akzungen des Arbeiter⸗Kurn, und Svort⸗ 

    

   

  

    

   



ünme, chen in Dehm pepeden wiher kun ünne, haben m eherl⸗ 0 
When ewrls, wie 0 wer terröriſtert worden iſt. Am;⸗ 
untek ple D. N.-N. ihren Leſern Aer Perrer ber — 
n, wünn ſle naiv fragt, worin.Der Per Magiaku 

„ Nan Streik⸗Erftändan Hätte. Ste hat doch falbſt Ben 
éK Lulruß des Senats gebre bn Vaheſede Arxdetter und Beamnten 
der ſtädtiſchen und ſtaat! ebt bie ſofortige Entlaſſun 
augebro en Srätun, wü⸗i.s ch ti belellig 

Ene ſchärfert Drohung Die foſo ů ing konnte 
gen die Streihenden do Whelter icht Guogoſprochen werden. 
'as üſt dieſer gegen dle Arbelter äuugeübte Druck, fofort aufs 

Straßenpflaſter geworfen u i Sem Klend üderantwortel 
ů würden, anders als bi Tert ang berverſaſngs- 

ng bon der ungeſchmeiertt 
ee trelkrechte 9 
Nat⸗ rich U 

ton Schlagſahne in Konditoréien unter Androhluing Straſe 
verboten. Deſſen ungeachtel- Verarbeitet bie Kondſtorei Tandie⸗, 

Geppot,, Norditrabe, nach wie bor ESchlahſahne. Zuletzt am 
4. Auquſt 14 Liter und am 6 Aucuſt 20 Biter. bwohl bel der 
Zopputer —— erſtetket iſt, tetlen wir dies auch dem 

(letſchaſftsarmmt mit, weil unt. nicht. herannt iſt, ob die Zoppoter 
veltzei dleſe Anzeigen ird. Wenn ſle ein Intereſſe 
uidiet Weh eü MWithſcaſtern üe Widi 1 
won * ſen. Daß Wittſcha ib wibebiugt 
pfork.eknſchreiten millſſen, hewt es auf Shrbelkung her Derorhoung noch Wer legt. Zruhen kdunrn bürch den Zentralverband der 
Rächer und Ronditoren namhaſt grmacht werden. 5* 

en 5 
Uirekter Geg Für den aufmerkſamen 
Leſer wird es nach d ergeſagten beraits als ſelbſt⸗ 
derſtänlich gehrechen hoben, boß die bürtzerlichen Parteien 

eine Stuſche zögern ſollten, ber Aüflöſung und Neuwahl 
des Volkstages zuzuſttmmen, um den Voltstag arbeitv⸗ 
ähig zu machen und nicht, arbeltsunfähig, wie es ver⸗ 
ſehentlich zu leſen ſtnd. ů 

„Der klurwandererverkehr über Danzig hot in leßter Zeit merk⸗ 
ich nachgelaſſen. Seit Wegtin der Auswanderunc aber Danzig 
baden etwa 60 000 Kuswanderer Danzig paſſiert. An manchen 
Tageri traſen gegen Laob Perſonen ein. Im lethten Monat werden 
haum 1800 Auswanberer eingetroffen ſein, Der Rückgang iſt offen⸗ 
kar den Beſchränkungen über die Einwanderung nach Amerika zu⸗ 
huichreiben, weil jetht nur 8 v. G. der bereits in Amerika, beßind⸗ 
Mün Jahl der einzolnen Wölkerſchaſten jährlich nach Ameriko uber⸗ 
tedeln. . ᷣ 

igen.- Geitartleel iſt einer 
inen. Druckkehler in ſein 

Eine ſehr gut beſuchte Ver⸗ NProteſtwurſammlung in Veuteich. 
ammiung unberer Partet ſand in Nertteith ſtatt. Ernoſſe Beyer 

ltete Bericht üder die lotzte r Ereigniſſe im Parlameni und wies 
aäh, warüm ſle kommen koönmiten. wle ſie ſich abgeſpie 

Zopppter Stadttheater. 
ů (2. Gaſtſpiel Elſe Heims.) 

Otbo Crich Harlleben: „Roſenmoniag“, 
Es war einmal.... Und es iſt noch nicht ſo lange her. 

Aber ſchon llegt dicker Staub auf dieſen Dingenj⸗ und den 
Nugong zu ihnen wehren Spinnwebfäden. Wie lange noch, 

da wird uns bie Kunde von dleſem jungen Sterben um 
uichts ent⸗ iſtaunen, wie aus ben verglibten Papieren 

aer Chronik. Die Zeitepoche aber, in der ſolches blühte 
[wuchs und gedieh. do man ſchroſfe Klüfte zog gwiſcher 
Menſch und Menſch, kaum überſteigbarr Grenzen, die di 
Götzen Beſitz, Dilbung, Herkunft, Ständ befahlen, 

els eine, Rer trübſten unb, geiſtig tiefſten begeith 
olchem Boden konnten jene Bilze wuchern, 
ah, Haßgler, Hoffart das große Brudt 
ten.Was Hartlsben hier ausſchneidet, 

all; eher ſchöngeſärbt als böle⸗kendenz 
Im ührigen iſt das herzlich jchiechte 

die Unwabrſcheinlichkeiten and. Widerſprüche 
uſtiges Stellbichein goben, immer noch ein S. 
ichen Otta Erich, der wunderfüße Lyrit ſchrieb 

hen ſchuf, wie den gaſtfrelen Paſtor und d 
— der für Menſazen und Dinge ſeinſt 

hren Hatte (nicht immer für den Menſchen, das 
jerade zur Berhandlling ſtehen): der trocken und kalk⸗ 

zörzig die Schwüren der Zeit bloßlegte, gt 
ihen auf der Bühne ſpechen läßt. wie ſie im Veben ſprächen; 
zer über tiefwehes Geſcheben den feinen Silbernebel einer 
Allerſeelenſtimmung breiten kann; der Bedingungsloſe wie 

ů ritiſch. Widerſerehende ditrch- feine Art, diefes Gemiſch von 
ſeeh unb Poeſtr, in ſeinen Bann zwang. 

haben und 

Mrern 
50 

eint Baukommiffion 465 
neten Burundi⸗Gr.Tx ampiem unſerem. Genoſſen B 

dem Giemvinbebaumeiſter Tatomiex,Ollva gewähit, PDieſe Kommiſſton hat die nätigen“ Borurbeiten geleiſtet, Zyerſt 
wur Korhelt über dir Bauwelſe zu ſchaffen. In Vorſchlag 
war der Bau von Holzhüuſern gebracht. Dieſen Vorſchlag 

zlehnte die Kommiſſton ab. Velder konnte die Kommiſſion 
auk Grund der großen Wahnungsnot nicht den Bau von 
Elnſamillenhäuſern in Vorſch briéngen 

Auch konnke der Beſchluß den Krelslages blaher nicht aus⸗ 
geftihrt werden, well der zu bem Antrage auf Ge⸗ 
wührung der ſtaatlichen Bauhiifen trotz mehrmaliger Auf⸗ 

ů Krben u nicht Stellung nahm. Wenn bis heute krotz der⸗ 
tbelt unſeres Genoſſen Brill und ſeines da 

gens nicht gebaut worden ſſt, ſo llegt di 

Aceee heienſünm Lurden unb gah Ve Bohnmharen eitsloſe beſchäftigt wurden und de ehmmigze⸗ 
Wohnungen erhlelten. Nachdem ſetzt bas Wohiingsabgaben ⸗ 
geſetz im Bolkstage angenommen worden iſt, wird dem. 
Kreistage von der Wohnhäuſer⸗Baukommiſſtan folgender 
Antrag unterbreitet: ——— 
1. Unter Abänderung des Kreiviagobeſchluſſes vom 

18. Februar 1921 werden zur Förderung des Wohnun 

willigt. Aus dielen Mitteln ſollen zunächſt in den Ge⸗ 
meinden Ohra und Prauſt Wohnhäufer mit insgeſamt 

etwa 30 Wahnühngen gebeut werden. öů 
2. Das erforderlche Baukapitar ſoll im Wege einer von 

der Kreisſparkaſſe oder der Bolksbank auſzunehmenden 

Tilgung ble auf Grund d 
Wohnungsbuu aufkomm 

— den ſollen. 
5., Mit der Aurführung 

Geſetzes Uber Abgaben gum 
Lößaben verwendet wer⸗ 

erforderlichen Grund Boden unentgeltlich, pfand · und 
laſtenfrei herzugeben. äᷣw 

5. Nach erfolgter Fertigſtellung gehen die Bauten in 
das Gigentum und in dis Berzwaltung der Gemeinden über⸗ 

bat die oberſte 

Löſffel in allgemeinet 
beſſer als der Harpſd, der auffallend 
der Souffleuſe ſuchte. ( 

Abend foſt 

V K 

EGrau bor 

rte; der Men⸗ ö Wenizſte   Korg 
Karl Walent 
Lommerglenrat? 

Alegen werben, Muherbem * 

ſteheich aus den Krel sabgeord⸗ beſ Istt un ö 

jhr eine Kickertte, für v. 

baues Mittel bis zum Höchſtbetrage von 1 500 000 Me. Se⸗ 

au. 

Untormn zu gelgen, Du   

—.— 
Slud: 1. Mart 

20 Mark. Zwanzig Mark in Worten, aber ſüh ihre 
kuxrung ſind 5 Matt im Monat eim 
Din geiſtigt — üihnin ſa mücht u 
Serürfniffen- 

Mancher erme familtenvater vorbt 
Daxteiblatt vom Nunde ob, Wührend dir ⸗Hrxrit 
lich den 20 lachen Eeirag in Sigoretben umſeyen beiterſchaft muß ganz anders erzögen Werden, 

CEehen wir in Veeſßſr Grdehhg in 
voran. wir werden ut 

Anleibe aufgebracht werden, zu deren Verzinfung und be 

   



Die gewerkſchaftliche Einheitsfront 
der Arbeiter, Angeſtellten und Beamten. 
Wie gemeldet wird, hat zwiſchen Allgemeinem Peutſchen Gewerk⸗ 

ſchaftslunb, „ija“ und Veutſchen Benmtenbund eine Vercinbarung 

ſintigefunden, wonach die grnannten Nerbände u. a. ſich verpflichten. 

in der Wahrung der gemeinſamen Urbeitnehmerintereſſen guu⸗ 
jannmenzuwirlen“, „wit jeder Verletzung und ſeder ungeſeblichen 
Neuderung der Merſaſſung geſchloſſen entgegenzutreten“, 

Naum ſind die erſirn Nachrichten über diele Vereinbarungen in 
Lit Lyffentlichleil gedrungen, ſü macht ſich auch ſdwu der Unmeme 
der Kaptitaliſten und Agrarier uber dieſe Tat des Selbſtſchutzes ver 
Meumten bemerkbar. Die Nepublit wollen die Pemokraten wohl 
ſtllꝛeſtticherhalten wiſſen, aber daß Strehen ber Mramten nath ans⸗ 
köminlicter Veſoldnug mihklällt chren ganz enttehioden. Tartm 
muchten ſie die Stoſtraft der Erganilnktionen, die durch die Vor⸗ 

kinbartum enfſchleden goftärkt ill, gern wirdrr fclnvüchen und indem 

ſie ſchtinbar vor Zerjblitlerung wurnen. beſchleunißen ſie diele burch 
die Musdflihrungen in thren Blättern. So ichreibt der „Demotkratt⸗ 
srü Zeltungsdienſt“ u. a. „Der Veamtrenbund war eit der Mery⸗ 
kution eine rein geworkſchaftliche Oranniſntion, die parteipplitiſch 

vüllig mibhäntig lein wollte. Imn egeuiatz zu den Arbeiler— 
arwerkſchaften, dit in brei Nichlungen getreunt ſind, vott denen 
zwri weltanſchauungsmüßig palitiſch find, war es den Reamten 
htöhher gelungen, iine wirtſchaſtlicht Crganiſattan einbe 3½ 

halten: Anhänger aller Parteien konnken unbedenklich dem Deut⸗ 

ſchon MReamtenbund angehbren. Gegen dieſe Einheitlichkeit wurde 
ſchon ſeit länverer Zeit gewünlt. Vornehmlich von den Sozinliſlen, 
uber au-h unter aufmerlſamer Duldung der chriſtlichen Gewerk⸗ 
Shaften; beide glauben nämlich. te machen zu künnen, wonn. 

auch die wirkſchaftlice Beamtenbewegnnn parteipolitiſch zerklüüftet 
wird ... Ter Anſchluß des Deutſchen Beumtenbundes an die ſo⸗ 
ztaliſtiſche Gewerlſchofts⸗ und Parteivewegung, das iſt der wirkliche 
Inhalt der Verrinbarung, auch wenn ſir ſehr vorſichtig abgekaßt 
iſt und den Ausſchluß aller partripolitiſchen und religibſen Beſtre⸗ 

bungen betont. Man weiß, daß die lozialderiekratiſche Angeniellten⸗ 
und Arbeiterbewegung daß gleiche tur und doch im Kern ſozialiſtiſch 
iſt. Wenn ſich der Beamtenbund umnarnen läßt, iſt ſein Zuſammen ⸗ 
bruch beſiegelt. Sicher ſollten alle demokratiſchen Beamten barauf 
hinarbeiten, daß der Anſchluß an die ſozialiſtiſche Arbeiter⸗ und 
Anteſtelltenbewegnng abgelehnt wird.“ 

Wir würden es freudig begrüken, wenn der Beamteubund ſich 
au die freie Gewerlſchaftsbewegung nnjc en würde. In Wirk⸗ 
lichkeit iſt baß allerdings noch nicht der Fall. Wonn ſich auch zahlreich 
Veamten zur ſozialiſtiſchen Weltauſchauung bekennen, ſo betont doch 
der Beanitenbund als Organiſatlon nacl » vor leine politiſche 
Meutralität. Er bezeugt aber durch die Ärreinburnng, dalm der Ge. 
werkſchaltsgedanke in ſeinen Neihen Anerkennung gefunden hal. 

Die Frende bber Zerfplitterung des Bemm! ndes wird ſeinen 
Geanern nicht zuteil werden. wenn auchee ne Eruppen ſeints 
Vedres abſchwenlen, wie ber Verband der preußiſchen Richter, der 
preußiſchen Juſtizlekretäre und den Nerband der preußiſchen Juſtiz⸗ 
ſokretür und Aſfiſten ()). Wern dieſe Vereinigungen eine Freude 

damit machen, das ſehen wir aus dem Intereßie, das gerade ousge⸗ 

  

      

  

   

   

       

   
      

      

  

ſbrrchen rechtoftrhende Mlätter zeigen, z. B. die .Teutiche Tages⸗ 
kiitung“, die du ſchreibt: . Es ſcheint doch, als vb nicht alle deutſchen 
Byamten im Sozialismus das Allbeilmittek für uniere hoffnungs⸗ 

     

     Gostern nachmittag 3.40 Uhr entschliet 

sznit nach langem, uvernus schwerem 

Leld'en unser Inniggellebter, unvergeßlicher 
Sohn. Enkol, Bruder und Nefle 

Neinz 
im Alter von 12 Jahren. 

Dioses zelgen tletbetrubt an 

Dunxig. den 11. August 1921 

Püäul Kopnenhapen u. Frau. 

        
   

  

   

    

    
       

  

     

    

  

1. Nang 
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koſe Lage erdlicken. ür den A. B. aber nißge dieſs Berſplittereng 

ein Warnzelchen ſein, ſich nicht gar zu weit in die role zlut hinaus⸗ 

zutrauen.“ Nun. der R. B. weißt, was er tut, und hat keine Lunt. 

auf Ermahnungen von jener Serte etmas zut gehen, die ſich ſtets 
mtenteindlich gezeiat bat, »ar ater meinen, dan die von ihm 

eirgrhi.igene Richtung die eingig richtige ilt, und hind überzeunt, 

daß wir ihn zukünftig, auch in der Freien Stadt Danzig. Schulter 

an Schulter mit Arbeitern und Anßpſeſtelllen eine wirtſchaftlichen 

und reclittichen Kampſe werden autsſechten ſehen. merkyr. 

Vermiſchtes. 
Zum Vordpol durch die Luft. Tie Verſuche. den Nordpol auf 

denn Luftwene zu erreulen, der Anden und leinen einurten das 

V.ben koftete, ſull ichl, vom Ahpfiker Ghwin Futriar Naully wieder⸗ 

holt werden. Waulthy beauſichtim im Septeniber von Alaska im 

Alunzeug äber den Pol nach Rorwegen zu ſliegen. Tas Flugzeug 

wird außer ihm ſeltit drel Fliener betördern, und man hofft, dah 
es dic arktitene „onl in 24 Stunden fronzen wird. Ter Sohn 

Paultus ilt bereité in Eureya eingetruften, um die Norbebingungen 

zun zweilen Teil der Meſſe vont Rordlap nach den ſflandinaviſchen 

Hauptftäüdten und vondem miltudieren. Tüie Reiſenden wollen in 

Mointharruw in Alaska ſtarten, um dem 11*. Meridian zu folgen 

M 4 à clar Lüreckt von eun Seemetten zurückzulegen. 

Nach dem erſtrn MVlertel des Weges ilt ein Halt vorgeſehen, dos⸗ 

pleichen am Nok, ſerner auf Spihbernen., wo André aufgeſtiegen iit, 
dann auf der Väreninftl und ſchliehlich am Norbkar. 

Selbſthirfe gegen den Kartoffelwucher. Der Vetriebkrat der Mati- 
borrr Eleltrizitätswerle hat beſchloßen, ben elektriſchen Strom auth 
für Erntearbeit in den ländlichen Vororten von Ratibor ſolange zu 
ſperren, bis die von den Landwirten zurückgehaltenen Karloffeln 
auſ den Markt gebracht würden. 

Ueſachen und Bekümpfung der Maldbründe, (lus allen Teilen 
des MReiches werden Wald⸗, Moor- und Hribebründe gemeldet. Oßft 

handelt es ſich um Brände, die ſich über gruße Strecken ausdehnen 

und tagelang anhalten. Auf den erſten Blick ſcheint es rällelhaft. 
wie ſo grwaltige Flächen ſich entzünden Einnen und wie ein kleiner 
Brandherd in kurzer Zeit in dit Qnadratkilometer ſich ausbreiten 
kann Und duch genüͤgt ein winziger Füunke, eine ganze Moorland⸗ 
ſchaft ir Aſche zu legen. Der unachtjam hingeworſene Reſt einer 

Zigarette genſigt, verheerenden Schaden anzurichten. Der Funke 
wird ausgetretrn, in den außgedärrten Voden hinein, und ſcheint 
erhickt. Aber dir winzige Elut frißt ſich in den Voden, aluht einen 
Ueinen Trichter in die Erde: er entiteht ein Aſchenloch. Ein kleiner 
Windſtoß bläſt in die glühende Aiſche, wirft Funklen empor, und 
der ſeurige Samen fliegt über das Land. Dürre Halme nehmen 
die Glut auf, beginnen zu ſchwelen. leiſer Qualm ſteigt auf. und 
der nächlte Windhoß entfacht die Glut zu lobetnder Flamme. 

Beyor noch irgend jemand das Feuer bemerkt, ſchwebt Cualm über 
er Heide. der Mind wirft ihn in Wirbeln und Schwaden empor, 

überſchütlet das Land von neuem mit dem Junlenfamen, und plöh⸗ 

lich ſteht eine ganze Wieſe in Vrand. Da gibti es nun kein Löſcßten. 
denn der Ärand frißt ſich tief in die Erbe, der Moorboden glüht 
unter dem Graſe und trägt dazt vei, den Brand unterirdiſch 
weiterzutragen. Hier verſagen aͤlle terlmiſchen Hilfsmittel, hier 

tadttheater 
Direktion: Rudolf Sckaver. 
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biln nur rin Maſlenaufgebot fleißlerr Urme, die ringd um den 
Mꝛandherd liele Erüben ziehen. Sandwälle aufwerfen und daß 

5 bewarthen, damit es nicht herüberhlipft oder in Funlengarben 

b rgt. Tas iit ein entfetzlich ermildender und anſtrengender 

Hampf gegen das ſfyringende und fliegende Heuer; und wenn ein 

Aunur den hahen Wald erit in „Güpfeljeuer“ entzündet hat, ſind 

eanz Waldſtretlen verloren. bein wenn die Kronen der Bäume 

brennen, verſagt jeder Löſchverſuch. Su iſt es das Weſtreben bei 

ahen Mvorbränden. das Fruer auf der Wieſe zu halten, damit es 

nich' an Vmunttämmen und Sträuchern emporllettert und in den 

MWold hineinrennt. Dir freimniltigen Beuerwehren ſind meiſteng 

an Zahl zu ſahvach., einem ausgebehnmten Feuer Einhalt zu gebieten; 

rrüiher rief man ſtets Militär zu Hilfe, uns bie nächſte Garniſon 

ſandte ganze Kompanien von Pinnieren, die im Kampf genen 

Vy,dichaftsbrände bkonders ansgrbildet waren. Heute find Gar⸗ 

niſonen weit veritieut. verſünen auch nicht über Maſienaufgebote, 

und ſo hat in den letzten Wochen bir Techniſche Rothille vft ein⸗ 

ſpringen milſſen. 

Der Huntſpruch als Lebensrelter. 300 Meilen »nn der eng⸗ 
liſchn Küſte empling der Cunart⸗-Dampfer „Albania“ unlängſt den 
Jußlſpruch des fFrachtſchiſfes „Tainaqua“, daſ einem Heiger der 

„Tamaalla“ ein Arut durch eine Mentilakionsmaſchine abgeriſfen 

ſei. Die mit Vordmuteln verſuchten Hilſen ſeien ergebnislos, der 

Nerletzte drohe zu verbluten. Hille wurde erbeten. Zunächſt 

murde verſucht, dem Frachtonmpfer durch Funkſpruch die Rat⸗ 

ſchläge des Schiffsarzles der Albania“ zu übermitteln. Sie bra.h⸗ 

ten aber keine Hilft. Da eutſchloß ſich der Kapitän der „Albania“ 
zuin Aufiusen der 100 Sermeilrn entfernten „Tamaqua“. Fünf 
Siunden ſpäter ſand er ſie. Mit Münc wurde ein Vvot zu Waſſer 

gebracht, mit dem ſich der ÄArzt der-Alhonin“ an Bord der Tama⸗ 
ama“ begab. BWei der Unterſuchung ergab ſich die Notwendigkeit 

        

    

  

einer ſofortigen Operation. 

   

  

  

  

  

  

    

Waſſerſtandsnachrichten am II. Auguſt 1921. 
geiltern beute geſtern beute 

Jawſchoft ＋ 2 ＋ — [Pleckel. —0,52 — 5,8 
Morlchuu 50 — Dirſchau . ... —0,64 — 0,69 
Plochk... . 4 — Einlage .... ＋2,48 2,40 
Thorn.... — 32 — — Schiewenhorſt. ＋270 2.60 
Tordon .... „34 — — Schönau O. P.. ＋6,23 ＋ 6.26 
Culm... „0 — — Galgenberg DO. P. ＋4,78 ＋ 4, 78 
Graudenz ... — .42 — —Neuhorſterbuſch, 2,8 ＋ 2,22 
Kurzebrac. — Anwachhs. —-. — . 
Montauerſpihe —-0,41 — 0/4 

E CLOCX 
SCSSILERT——— 

  

  

   HoCEVSCIRIEr π—H poε＋-fEε¹ e, 
FIAN,UüEπ¹ιν V. XVLTHR   

— ———.——————— — — — 

De Direktion erlaubt ſich hiermit, die Bedingungen für Dauerkarten 
bekannt zu geben. 

  

Es werden obgegeben: 

Fünftel Dauerkarten für die ganze Spielzeit zu 50 Vorſtellungen. 

Dauer der Spielzeit: 4. September 1921 bis 

Preiſe der Dauerharten 
Preiſe für ein Fünftel Dauerkarte die ganze Spielzeit hindurch 

M 661,30 Steuer M 165,50 Kleiderablage M8,20 M835, — Vorderreihe 

9. Juli 1922 

  

   

    
Herausgeber: PAEυι 

Die „Glocker 11il die Durclifülrung des 

LimalumsSim Ccichen des Sozialismus] 

Die, Cloche“ 
ist dus. fil. rende Oiqan bei der Erörtarung 

de / I/iedergutmachungs- und 
V'iederaufbaufraßgßfen 

Die, Glocłe* 
ist maſgebend bei der Distussion ödes 

Multurlebens der sich im demobratischen 
and solalistischen Geist 

erncuernden Leit 

  

  

    

    
        
      

    

          

     

    

    

   
    
    

  

        

    
   

  

J. Rang 2. und 3. Reihe „ 552,80 „ „, 149,10 „ „ 8,10 = „ 750,— 
Orcheſterleſſel....„ 6561.30 „ „ 185,50 „ „ 8,20 „ 835,.— — Die Nlocle* 
Sperrſtz.... .„ 508,10 „, „, 128.80 „, „ 8,10 =„, 645,— M vonſedem Sozialisten gelesen verden 

Der Sisnrenue Boktakt zu- neuen Saison! Seitenloge. ...„ 314.80 „ „ 82,10 „ „ B,10 „ »405,— ů 
Der Rehord-Welt-Fiim! Parterreloge f. 3 Plätze „ 385,40 „ „ 108,20 „ „16,40 -„ 490.— LLLLeite eLeLen. Helte: 

Balkoon .. 240,0 „ „ 64,50 „ „ 5,40 „ 310,— Xonrad Hacnisch, Paul Flirsch, Hermann 
  CILdemaan, Prgressor Radbruch, Philipp 

Scheidemann, Baul Löbe, Heinrichi Schulre, 
Karl Brögec, Otto Vels, Max Ouarck, 
Hermann Lendel, Max Schippel, Jacob] 

Altmaier, Robert Crötasch 

Einxelheæft Mart J, S% 
Vierteljährliches Abonnement Matł J6, — 

Zu beꝛichen durch: 

Buckhiandlung Volkæswachi 

      2. Rang Vorderreihe . „ 187.830 „ „ 51,80 „ „ 5.40 „ 245,— 
2. Rang 2. und 3. Reiht „, 163,70 „ „ 45,90 „. „ 5/ö0 E „ 215,— 

Der Verkauf von Dauerkarten für die bisherigen Inhaber findet 
ab Donnerstag, den 18. Auguſt, bis einſchl. Sonnabend, den 
27. Auguft 1921. mittags 1 Uhr, täglich von 9—1 Uhr vormittags 
an der Kaſſe im Stadttheater ſtatt. Die nicht abgeholten Plätze 
werden vom 29. Auguft an anderweitig vergeben. 

Hatispiel nach nnm. Ro, U — ü 
Hauptieo ‚ — 

Musibegicitung: Kapelfe Schröter. 
Le wirt hehtcst um sen Sesuch der ersten 

Vosstekung (a Uht) Lobeten. 

     

  

las Lioh Oor Lolen! 
6 großhe, wuchtige, trapische Akle 

Hauptrollen: Egede Niasen, Carl Clewing, 
Otto Oebühr, Friedn Richärd. 

per gröblte Erfütgrelehste Fim G. Jab 
und 
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VsürP. C 
Mewerkſchafilich⸗Genoſſen⸗ W x 

  

  

  

    

    

  

          

   

    

Iullus Goldstein       

  

    

  

      

     

        

  

d An i 2 TUE EA 4* Er JAuhkergnn- 2—4 Lawendeluusse 3 ichaltliche Verſicherungs⸗ Damen⸗ und Berren · 
1 Schosseidamm 3355 gegenüdber der Nlarkthalle n Sterbenaſe., 

KaiOE 

A keute! Rur bis einschl. Sonntzg! 
Dis große Sensstion! 

5 Buffalo und Bill- 
Aderlewer. Senes does Füim in 2 Lellen, 

I. Telf: „Dle Abenteuerln oder 
Veriolgung aut Leben und Tod“ 

3Aſe Abelhafter Scraaltoner 

Kein Policenverfall. Fahrräder 
neue u. gebr, Teilzahlung 

Cünktlae Lartte ülngeſtatter. Mäntel und Erwachſens und Kinder. Schläuche, fämtliche Zu⸗ 
Annkunft in den Bureaut behör⸗ und Erfatzteile zu 
der Aähemnganattoner ktaunend Eiutgen Dreiſen 

ü ind von der Reparaturwerkitätte, gr. 
Ketchzuxgsſtelt ſ verzitEwaimteranſtalt, ( 

Brund Schmidt, Verireter geſucht. 
—— —— SSSSSSSSS. ———— SSE Maltenbuden 30. fl. Fenselau 4 Co., 

2 SSSSSSS Danzig, Pekerſillengaſſe v. 
Meiſterkurſus ji 18 x 
. en. ertſn —— Küchenmöbel 

Tel 1112. 
Korhk ů 

2 Auderboole Perangen Sie die 
Sammersprossen verschwindenliſbraint am 15. Auguſt d. Ix. Anmepungen nimmt wegen Aafgabe des Geſchäfts zu bedeutend herad⸗ pare Verſonen faſſend, 2 0„ 
— Sin Pesett v2bes Feeebs, etgegen ren IHlLnd täglicz die PDamie. des gelezien Preiſen serhcuft ů ů (17¹ hat preiswert abzugeben Volksſtimme 

Pünig, („eiMIsniewski. öpfergaſſe 14, paxt. 
E. Seilin, IMIDet 

Hannover F. 4%3 — SchlieElad 238, 1 
2. 1 

Feimnssſrah-.. fin den Gaſtſtätten! ů 

Billigste Bezugsquelle 
flir Kurz-, Weill- und Wollwaren, Herren- und 
Damen-Wäsche, Strickwolle, Trikotagen und Schürzen 
Spesial-Abteilung: Damen- nuund Kinderputz 

     

     
   
    „Geistertanz“ 

Dehn:V.Sckaurpiel in 4 öed Abien, 
ln der Hauptrolle: KAruno Eiehgrun. 

           
   

  

     
     

  

  

   
   

    

      Sesoht 
Jopengaſſe 231,


